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Wenn Küche,
dann richtig!

Dennis HeidtRené Burkard

Wir nehmen uns gerne ZeitWir nehmen uns gerne Zeit
für Ihre Traumküche!für Ihre Traumküche!

Möbel-Wirth GmbH & Co. KG
Industriestr. 4 · 36088 Hünfeld · www.moebel-wirth.com
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beim Testsieger!
Altgold • Zahngold • Gold • Silber
Platin • Palladium • Münzen
Barren • Schmuck • Diamanten
D-Mark • Luxusuhren • Bernstein

Zinn • u. v. m.

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel
Mo. - Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

0561 93711200

Garantiert bis zu10%
mehr als das höchste

Angebot eines
Mitbewerbers.

Wir zahlen für Feingold
bis zu 123,50 €/g.

Kuckucksmarkt
in Braach

26.09 + 27.09.2026
Besuchen Sie den schönsten
Bauern- und Handwerkermarkt
der Region mit über
50 Ständen

Besondere Highlights:
gratis Kinderschminken &
Landfrauen - Flohmarkt

Telefon 06670 727

TREPPEN + SENKRECHT

KV Ehrhard GmbH
LIFTE aus LUDWIGSAU

Die Tannenburg
36214 Nentershausen
www.tannenburg.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr,

Mittwoch geschlossen

Falkenweg 6 · 36179 Bebra · Tel.: 066622 919961

Herbst

Schnäppchenecke
Oberteile & Hosen ab 10 €

auch in Übergrößen

gültig bis: 30.09.

Her
gültig bis: 30.09.2026Bonus-Wochen

10%111000%%% auf das 1. Teilaaauuuffff dddaaaasss 11.. TTeeiill

20%222000%%% auf das 2. Teilaaauuuffff dddaaasss 22.. TTeeiill
red. Ware ausgenommen

Neuer
Job

gefällig?
Stellenanzeigen
finden Sie in
unserem Anzeigenteil

Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-
schlussschlussschlussschlussschlussschluss

mittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhr

MehralszweiMonatever-
brachteHansHerwigausdem
HeringerStadtteil Leimbach
imSommeralsWattwagen-
fahreraufderNordseeinsel
Neuwerk.SeineTourenmit
demZweispännerzumFest-
landundwiederzurückführ-
tendabei–wieaufunserem
Bild–zuweilenbeiWindund
Wetterdurchbiszu70Zen-
timeter hohesWasser. jce

FOTO: HANS HERWIG » SEITE2

Bei Wind undWetter
durchs Wattenmeer

Hersfeld-Rotenburg –Das Kli-
nikum Hersfeld-Rotenburg
und das Kreiskrankenhaus in
Rotenburg erwartenMillionen-
verlustedurchdieGesundheits-
reformen der schwarz-roten
Bundesregierung. Das geht aus
der Antwort auf eine Anfrage
der SPD-Fraktion im Kreistag
hervor. „DasKlinikumHersfeld
rechnet für den gesamten Kon-
zern mit einem Mittelentzug
im hohen einstelligen bis nied-
rigen zweistelligen Millionen-
betrag, und das Evangelische
Kreiskrankenhaus geht von ei-
ner Einnahmekürzung bezie-
hungsweise Verlusten von 2 bis
2,5Millionenpro Jahr aus“, sag-
te Landrat Torsten Warnecke,
der zugleich Aufsichtsratsvor-
sitzender des Klinikums ist. Er
stützte sich bei seinen Aussa-
genaufAngabenderbeidenKli-
niken.
Ziel der Gesundheitsreform-

pläne ist es, weniger Kliniken
mit mehr Spezialisierung zu
schaffen – gleichzeitig soll aber
kein Krankenhaus auf dem
Land verschwinden. Die Klini-

ken bundesweit befürchten
Milliardenverluste und fragen,
wer die Vorhaltung der trotz-
dem notwendigen medizini-
schen Strukturen bezahlt,
wenn nurwenige Patienten be-
handelt werden. So erklärt das
Kreiskrankenhaus in Roten-
burg: „Der weit überwiegende
Teil des Entlastungsvolumens
des Gesetzes – rund elf Milliar-
den Euro im Jahr 2027, anstei-
gendauf rund29MilliardenEu-
ro im Jahr 2030 – soll gerade

über die Begrenzung von Ver-
gütungs- und Preisanstiegen
bei Leistungserbringern, Her-
stellern undKrankenkassen er-
zielt werden. Krankenhäuser
sind als größte Ausgabenpositi-
on derGKV (GesetzlichenKran-
kenversicherung) von diesem
Mechanismus unmittelbar be-
troffen.“
Bereits im Juni hatte der Ge-

schäftsführer des Klinikums
Hersfeld-Rotenburg, Sebastian
Mock, zusammen mit seinen

Kollegen vom Klinikum Fulda,
dem Herz-Jesu-Krankenhaus
unddemEichhof-Krankenhaus
Lauterbach eindringlich vor
denmöglichenFolgendessoge-
nannten „Beitragssatzstabili-
sierungsgesetzes“ für die Kran-
kenversicherungen gewarnt.
Die osthessischen Klinik-Ge-
schäftsführer befürchten, dass
die geplante Reform die Land-
kreise als Träger von kommu-
nalen Krankenhäusern weiter
finanziellbelastenwürde.
Dabei haben offenbar die

Sparbemühungen am Klini-
kum Hersfeld-Rotenburg erste
Erfolgegezeigt.„Wirsindaufei-
nem guten Weg. Im ersten
Halbjahr dieses Jahres konnte
ein um 2,8 Millionen Euro im
Vergleich zumWirtschaftsplan
besseres Wirtschaftsergebnis
erzielt werden. Wir gehen
davon aus, dass das Klinikum
im Jahr 2026 vier Millionen Eu-
ro weniger Liquidität als ge-
plant vom Träger benötigt“,
heißt es dazu aufAnfrage unse-
rerZeitungvomKlinikum.

KAI A. STRUTHOFF

Kliniken warnen vor Verlusten
Gesundheitsreformen: Im Kreis drohen Einbußen in Millionenhöhe

ZweiReformen,einProblem
MitderKrankenhausreformsolldieKliniklandschaftneugeord-
netwerden.Krankenhäuser sollensichstärker spezialisieren
undbestimmteLeistungennurnochanbieten,wennsiedafür
genügendPersonal,AusstattungundQualitätvorweisenkön-
nen.EineneueVorhaltevergütungsollnotwendigeStrukturen
auchunabhängigvondenFallzahlenfinanzieren.FürKliniken
imländlichenRaumsindAusnahmenmöglich.Gleichzeitig
sollendurchdieGVK-ReformdieAusgabendergesetzlichen
Krankenkassengebremstwerden.DieVergütungenderKran-
kenhäuser sollendeshalbgedeckeltwerden.FürdieKliniken
bedeutetdas:Sie sollen investierenundihreStrukturenumbau-
en,gleichzeitigaber sparen. kai



die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bebra
Asmushausen
Breitenbach
Stadt
Weiterode

• Berka
Herda

• Ronshausen
Stadt

• Rotenburg
Braach
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:
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Reisebüro Solatour GmbH & Co. KG
Michael Klöppner
Breitenstraße 14 • 36251 Bad Hersfeld
06621 - 63055 • www.solatour.de

Solatour Spezial
GRUPPENREISEN
29.10. - 01.11.2026
SAISONABSCHLUSSFAHRT INS SCHLOSSHOTEL
Fahrt im exklusiven 5*****Bistroliner Reisebus
3 ÜN im Schloss Hotel „Palac Wojanow“ inkl. Frühstück
und Abendessen • Nutzung der Wellness-Anlage im
Schlosshotel • Rundreise Riesengebirge, Ausflug
nach Breslau & Stadtführung Görlitz. ab € 599,-

Alle Weihnachtsmarkt-Fahrten finden am Wochenende statt.

27. - 29.11.2026 BODENSEE & LINDAU & BREGENZ ............................... ab € 399,-
28. - 29.11.2026 SCHLOSS BÜCKEBURG & GOSLAR ................................. ab € 219,-
04. - 06.12.2026 LÜBECK & WISMAR & SCHWERIN ................................ ab € 399,-
05. - 06.12.2026 COLMAR & STRAßBURG ................................................. ab € 179,-
12. - 13.12.2026 QUEDLINBURG & WERNIGERODE ................................... ab € 199,-
12. - 13.12.2026 BAD WIMPFEN & HEIDELBERG & SPEYER ................... ab € 199,-
12. - 13.12.2026 ERZGEBIRGE ...................................................................... ab € 199,-
19. - 20.12.2026 THÜRINGER WALD & WEIMAR ....................................... ab € 199,-
19. - 20.12.2026 MUSICAL-REISE HAMBURG ........................................... ab € 299,-

BUSREISEN Weihnachtsmärkte 2026

26.02. - 05.03.2027
8 TAGE DIE SCHÖNHEITEN DER TÜRKEI (RUNDREISE)
Flug ab/bis Frankfurt inkl. Steuern & Gebühren
7 ÜN in 4-Sterne-Hotels inkl. 7x Frühstück,
5x Abendessen • umfangreiches Ausflugsprogramm
inkl. Bosporus-Bootsfahrt • Reisebegleitung durch
Reisebüro Solatour • deutschsprachige Reiseleitung. ab € 599,-
QR Code einscannen und weitere Solatour Spezial Gruppenreisen 2027 entdecken!
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Leimbach/Neuwerk – Der
Weg inHamburgsnördlichsten
Stadtteil führtmit Pferden und
Kutschen über den Meeres-
grund: Rund 100.000 Besucher
proJahrkommenaufdiekleine
Nordseeinsel Neuwerk – ein
großer Teil davon bei einer
Fahrt im traditionellen Watt-
wagen.
Doch nicht nur die Touristen

reisen für dieses außergewöhn-
licheErlebnis teils vonweit her
an. Auch auf dem Kutschbock
sitzen keineswegs ausschließ-
lich eingeborene Nordlichter.
Sohatte imSommerauchHans
Herwig aus dem Heringer
StadtteilLeimbachaufderrund
zwölfKilometer langenStrecke
zwischen dem Eiland und Cux-
haven regelmäßig die Zügel in
der Hand. Mehr als zwei Mona-
te verbrachte der 77-Jährige als
Wattwagenfahrer auf der 3,3
Quadratkilometer großen Insel
inderElbmündung.
„Auch indenUrlaubsortenan

der Nordsee werden Kutscher
mittlerweile rar“, erklärt Her-
wig, der auf die Stelle beimHo-
tel „Das alte Fischerhaus“
durch eine Anzeige in einer
Pferde-Fachzeitschrift auf-
merksam geworden war. Für
den Pensionär, der in Heringen
früher eine Holzhaus-Firma
führte, bot sichdadurchdieGe-
legenheit, seiner Leidenschaft
fürPferdundWagennachzuge-
hen. „Auch der Aufenthalt an
der Seeluft tut mir gut“, unter-
streicht der 77-Jährige, der über
20 Jahre lang selbst Pferde hielt
und als Inhaber eines gewerbli-
chen Kutschenführerscheins
ideale Voraussetzungen mit-
brachte.
Gleichwohl musste der routi-

nierte Kutscher erst in die Be-
sonderheiten der Strecke
durchs Wattenmeer eingewie-
sen werden: Herwig begleitete
zunächst einen erfahrenen
Fahrer als Nebenmann und er-
hielt schließlich die Genehmi-
gung, selbst Gäste zu beför-
dern. Die Touren zwischen In-
sel und Festland und umge-

kehrtwerdendabei inderRegel
vom sogenannten Hauptfahrer
mit langjähriger Praxis und
entsprechender Erlaubnis an-
geführt,derdenerstenWattwa-
gen steuert. Diesem folgen
dann wiederum weitere Ge-
spanne, die als Beifahrer be-
zeichnetwerden. „JederWagen
wird mit 12 bis 16 Personen be-
setzt. Der älteste Fahrer hat in
diesem Jahr seinen 92. Geburts-
tag gefeiert und denkt noch
nicht ans Aufhören“, berichtet
HansHerwig.
Der Fahrplan der Wattwagen

richtet sich jeweils nach dem
Wasserstand der Nordsee: „Ge-
fahren wird zu jeder Tageszeit
bei Ebbe von der Insel zur Ret-
tungsstationCuxhaven-Sahlen-
burg. Eine Strecke ist etwa
zwölf Kilometer lang. Für den
Hin- und Rückweg werden et-
wa drei Stunden Fahrzeit mit

rund 20 Minuten Pause in Sah-
lenburgbenötigt“, erläutertder
Kutscher aus Leimbach. Der
Fahrweg wird in jedem Früh-
jahrnacheinerWegeschauvon
einer Kommission neu festge-
legt und mit sogenannten Pri-
cken, in den Wattboden einge-
grabenen Reisigbüschen, mar-
kiert. Auch die jeweilsmit zwei
Pferden bespannten Wagen
mit dem rund 1,30 Meter hoch
liegenden Gestell werden ein-
mal jährlich einer Art Tüv-Prü-
fungunterzogen.
Elf Pferde und fünf Wattwa-

gen zählen zum Bestand des
Hotels, in dem Hans Herwig
während seiner Zeit als Watt-
wagenfahrer auch unterge-
bracht war. Zum Betrieb gehö-
ren außerdem rund 27 Hektar
Wiesen- undWeidefläche. „Die
Pferde sind für ihre Arbeit gut
ausgebildet“, betont der Kut-
scher, der den Kalt- und schwe-
ren Warmblütern unterschied-
licher Rassen Nervenstärke
undGelassenheitbescheinigt.
Obwohl zweimal täglich von

Wasser bedeckt, sei der Fahr-
weg durchs Watt vergleichs-
weise fest, wobei es auch
schlammige Stellen gebe und

Prieledurchfahrenwürden.Bei
starkem Westwind laufe das
Wasser jedoch mitunter nicht
richtig ab und stehe etwa 70
Zentimeter hoch – bis fast an
den Pferdebauch. Statt sonst
knapp eineinhalb würden
dann pro Strecke bis zu drei
Stunden benötigt. „Ist derWas-
serstand noch höher, werden
ausSicherheitsgründenTrakto-
ren und Anhänger eingesetzt“,
erklärtderKutscher.
Insgesamt seien 50 Wattwa-

genindervonAprilbisOktober
dauernden Saison im Einsatz.
Ein Großteil der Tagesgäste

werdedabei vonFuhrbetrieben
mitSitzaufdemFestlandbeför-
dert. Deren Touren starteten in
Cuxhaven und führten nach
rund einstündigem Aufenthalt
mit Gelegenheit zum Besuch
des historischen Leuchtturms
als Wahrzeichen der Insel wie-
derzurück.EinTeilderWattwa-
genfahrer nutzt dabei den Hof
desHotelsalsPausenplatz.
Die Kutscher von der Insel

transportierten zumeist Über-
nachtungsgäste vom und zum
Festland sowie Tagesbesucher,
die sich für den Besuch mehr
Zeit nehmen und deshalb eine
der beiden Strecken bei Flut
mitderFährezurücklegen.
Das weitgehend autofreie Ei-

land in der Elbmündung be-
zeichnet Hans Herwig als im
wahrsten Sinne des Wortes
überschaubar: „Mit dem Fahr-
rad ist man in etwa 15 Minuten
einmal herum“, sagt er la-
chend. Übernachtungsgäste

seien daher vor allem Ruhesu-
chende oder Menschen, die die
Vogelkolonien der Insel beob-
achtenwollen.
IndenWintermonatenruhen

Kutsch- und Schiffsverkehr
ganz. Der Fuhrbetrieb von Jan
Brütt bringe jedoch bei geeig-
neter Witterung zwei- bis drei-
mal im Winter die Post zur In-
sel. Traktoren ziehen Wagen
mit Versorgungsgütern nach
Neuwerk. „ImErnstfallwerden
Patienten dann mit dem Heli-
kopter zumFestlandgeflogen“,
verdeutlichtder77-Jährige.
SalzigeLuft, eine frischeBrise

und die Weite des Watts – die
Fahrten mit Pferden und Wa-
genüber denMeeresbodenvon
Hamburgs nördlichstem Stadt-
teil zum Festland und wieder
zurück waren für Hans Herwig
einebegeisterndeErfahrung. jce

Mit zwei PS über den Meeresboden
WOCHENENDPORTRÄT Hans Herwig aus Leimbach fuhr zwei Monate lang Wattwagen auf der Insel Neuwerk

Bis fast zum Bauch stand dasWasser den Pferden bei manchen Fahrten durchs Watt. Pricken genannte Reisigbüschel (links)
weisen den Gespannen dabei den Weg.

Viel Betrieb: Auch die Wattwagen vom Festland nutzen den
Hof desHotels aufNeuwerk für ihre Pause vor der Kulisse des
Leuchtturms als Insel-Wahrzeichen.

EinStückHamburg im
Wattenmeer
Die InselNeuwerk liegt rund
zehnKilometernordwestlich
vordemniedersächsischen
Cuxhaven imsüdöstlichenTeil
derHelgoländerBucht,gehört
abermit ihrenNachbarinseln
ScharhörnundNigehörnzu
Hamburg.UmdieSchifffahrts-
wegezusichern,hattedie
Hansestadt1299vondenHer-
zögenvonSachsendasRecht
erhalten,einGebäudeaufder
Inselzubauen.Dasheutige
Insel-Wahrzeichen,der1310
fertiggestellteehemalige
Wehr-,Wohn-undLeucht-
turm, istzugleichdasälteste
erhalteneprofaneBauwerk
Hamburgs.Seitetwa1900
entwickelte sichNeuwerkzum
Seebad.1937gabHamburg
CuxhavenundNeuwerkan
Preußenabunderhieltdafür
AltonaundWilhelmsburg.
Nach1945wurdeNeuwerk
Niedersachsenzugeordnet
understnacheinemStaatsver-
tragzwischenNiedersachsen
undHamburg imJahr1969
wiederderHansestadtHam-
burgzugeteilt. Seit1990ge-
hörtdasEilandzumNational-
parkHamburgischesWatten-
meer.EinTeilder3,3Quadrat-
kilometergroßen Inselwird
durcheinenDeichgeschützt.
Etwa18bis20Menschen leben
dauerhaftaufNeuwerk. jce

Bereit zur Abfahrt: Hans Her-
wig (vorne links) auf dem
Kutschbock eines Wattwa-
gens. FOTOS: HANS HERWIG



Bebra Mittendrin
Nürnberger Str. 38

Brillenfassung
Boss
Carolina Herrera
Carrera
Tommy Hilfiger

kaufen und dazu
Einstärkengläser
Ihrer Wahl aus unserem
Sortiment zum halben
Preis erhalten, bis 31.10.

Alle Angebote: www.creativ-optik-bebra.net

Abbildung
beispielhaft

Entspannt einkaufen in Bebras Mitte
mit viel kostenlosem Parkraum
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Schweinegulasch 100 g 0,99

Kaiserkasseler
goldgelb geräuchert,
ohne Knochen 100 g 0,99

Cordon bleu
lecker gefüllt 100 g 1,29

Geräucherte
hausmacher Bratwurst

100 g 1,49

Diese Angebote sind gültig
vom 21.09. bis 26.09.2026.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

Lachsschinken 100 g 1,99
Aus unserer heißen Theke:

Hawaiibrötchen Stück 1,80
Aus unserer Salattheke:

Nudelsalat 100 g 1,09

Roths Aufschnitt
verschiedene Sorten 100 g 1,49

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel im schönen Knüll!
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20.30 Uhr geschlossen
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Genießen Sie ab sofort

AmWochenende bittenwir umReservierung.

frische
Pfifferlinge in
verschiedenen
Variationen

Kirchheim/Oberaula – Die eh-
renamtlichenFahrerinnenund
Fahrer des Bürgerbusses Kirch-
heim sind von Bickhardt Bau
mit einheitlichen Softshellja-
cken ausgestattet worden, die
ihr Engagement sichtbar ma-
chen und für ein professionel-
les Auftreten sorgen. Zugleich
blickt der Bürgerbus anlässlich
seines 40-jährigen Bestehens
auf 300.000 Fahrgäste und eine
Fahrleistung von rund 50 Erd-
umrundungenzurück.
Seit vier Jahrzehnten leistet

der Kirchheimer Bürgerbus ei-
nen wichtigen Beitrag zur Mo-
bilität inderRegionundermög-
licht vor allem älteren Men-
schen sowie Personen ohne ei-
genes Fahrzeug verlässliche
Fahrten im ländlichen Raum.
Dieses Angebot wäre ohne den
Einsatz der ehrenamtlichen
Fahrerinnen und Fahrer nicht
denkbar: Tag für Tag bringen
sie ihre Fahrgäste sicher und
unkompliziertansZiel.
Bickhardt Bau würdigte die-

ses Engagement nun mit der
Spende der neuen Softshellja-
cken. Die Jacken sorgen nicht
nur für ein einheitliches Er-
scheinungsbild, sondern ste-
hen auch symbolisch für die
Wertschätzung der geleisteten

Arbeit. „Wir freuen uns, wenn
wir sie dabei unterstützen kön-
nen, mit den einheitlichen Ja-
cken ihr außerordentliches eh-
renamtliches Engagement
auch nach außen hin sichtbar
zu machen“, sagte Thorsten
Sindel, zuständig fürdiePresse-
und Öffentlichkeitsarbeit bei
Bickhardt Bau, während der
Übergabe. „Mit dem Bickhardt-
Bau-Logo auf dem Rücken sind
sie ein geschätzter Markenbot-
schafter. Und wir haben ein ge-
meinsames Anliegen: Genauso
wiewirmit unseren Baustellen

setzen sie sich für die Mobilität
inderRegionein–unddasgeht
ambesten auf gut ausgebauten
Straßen.“
Alfred Bachmann, Vorsitzen-

der des Bürgerbusvereins,
bedankte sich gemeinsam mit
seinem Team für die großzügi-
ge Unterstützung und über-
reichtedenVertreterinnenund
Vertretern von Bickhardt Bau
als Zeichen des Dankes eine
frisch gedruckte Chronik zum
40-jährigen Bestehen des Bür-
gerbusses. Gut gerüstet für die
Übergangszeiten werden die

Bürgerbusfahrerinnen und
-fahrer auch in den kommen-
den Jahren dazu beitragen,
Menschen in Kirchheim und
Umgebung zuverlässig zu ver-
binden. Um das Angebot lang-
fristigsichernzukönnen,sucht
der Bürgerbusverein weiterhin
Verstärkung. Neue Fahrerin-
nen und Fahrer sind herzlich
willkommen und können sich
für ein erstes Informationsge-
spräch direkt an den Vorsitzen-
den Alfred Bachmann wenden
unter Tel. 06628/8100 oder
0172/5645686. red/dag

Bickhardt Bau spendiert
Fahrern neue Jacken

Bauunternehmen unterstützt Bürgerbus Kirchheim mit Ausstattung

Sonderhaltepunkt Spendenübergabe: Anlässlich des 40-jährigen Bestehens des Kirchheimer
Bürgerbusses überreichte Thorsten Sindel (Mitte rechts) im Namen der Bickhardt Bau SE
einheitliche Softshelljacken an den Vorsitzenden Alfred Bachmann (Mitte links) und seine
ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer. FOTO: FÖRDERVEREIN BÜRGERBUS/NH

BadHersfeld – Europameister,
DHB-Pokalsieger und Jugend-
weltmeister als Trainer. Finn
Lemke weiß wohl mit am bes-
ten, wie wichtigMotivation für
die Leistung im Profisport ist. –
Dieskönntemanmeinen.Doch
der ehemalige Weltklasse-
Handballer zeigte sich am Frei-
tag bei seinem Vortrag in der
Bad Hersfelder Jahnhalle von
einerganzmenschlichenSeite.
ImVorlauf auf diesen Vortrag

sei es ihm selbst schwergefal-
len, die Motivation zu finden,
seine Gedanken zu Papier zu
bringen. Und so entschied er
sich, seine Rede ganz spontan
zu halten und so seine Eindrü-
cke zu dem Thema völlig frei
mit dem Publikum zu teilen.
Die etwa 100, überwiegend jun-
gen Zuhörer nahmen ihm dies
allerdings überhaupt nicht
krumm. Im Gegenteil! Wäh-

rend der Leiter desNachwuchs-
und Förderkaders der MT Mel-
sungen über Motivation im
Sport, aber auch im allgemei-
nen Leben referierte, hingen
ihm die Zuschauenden förm-
lichandenLippen.Durch seine
Interaktionmit dem Publikum
gelanges ihm,denVortrag sehr
lebendig und interessant zu ge-
stalten und eine Spannung zu
erzeugen.
Laut Lemke ist Motivation in

drei große Bereiche unterteilt.
Es gehe immer, so berichtet er,
um das Zusammenspiel zwi-
schen Autonomie, Kompetenz
und Verbundenheit. So sei es
wichtig, aus eigenem Antrieb
zu entscheiden, wasmanwirk-
lich will. Diese vielleicht auch
nicht ganz einfache Fragemüs-
seman sich immer wieder stel-
len. Auch Menschen mit ähnli-
chen Zielen oder ein Team sei-

en enormhilfreich, umdieMo-
tivationaufrechtzuerhalten.
In der anschließenden Podi-

umsdiskussionmit drei jungen
NachwuchsathletenausderRe-
gion spiegelten sich die von
Lemke angesprochenen The-

menwider. Die drei Gesprächs-
partnerKimHüter, EmmaSchi-
karski undOskarWeber beton-
ten vor allem die Unterstüt-
zung durch Familie und
Freunde in herausfordernden
Situationen. Der Wunsch Lem-

kes war es, dass an diesem
AbendjederderZuhörendenet-
was für sich persönlich von sei-
nen Impulsen mitnehmen
konnte. NILS GOLDMANN

OhneMotivation geht im Sport nichts
Ex-Handballer Finn Lemke referierte vor jungen Zuhörern in der Jahnhalle

Der ehemalige Handball-Profi Finn Lemke sprach in der Jahnhalle vor jungem Publikum über
das Thema Motivation. FOTOS: NIS GOLDMANN
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Schmackhaftes Fest
Großes Interesse am Erntemarkt im Altenzentrum
BadHersfeld –Der zweitägige
Erntemarkt im Altenzentrum
Hospital hat auch in diesem
Jahr zahlreiche Besucher an-
gezogen. 25Aussteller aus der
Regionwarenmit Kunsthand-
werk, Handarbeiten, Fotogra-
fie, Dekoartikeln, Marmela-
den und noch viel mehr vor
Ort. Mit ihren verteilten Stän-
den luden sie zum Erkunden
der Räumlichkeiten ein.
Aller Erlös des Speisenver-

kaufs kommt dem Förderver-
ein zu Gute. „Wir sind sehr
glücklich darüber, dass wir
einen Förderverein haben,
um außergewöhnliche Erleb-
nisse, wie Tagesausflüge zu
organisieren und Aktivitäten
zu unterstützen“, bekräftigt
Einrichtungsleitung Cornelia
Knierim, „wir organisieren
denErntemarkt immerwieder
gerne und sind sehr dankbar
für die vielen Aussteller, die
uns ihre Zeit widmen sowie

natürlich auch den ehrenamt-
lichen Helfern, ohne die die
Umsetzung niemals möglich
wäre.“
So haben drei Damen an

beiden Tagen die Kartoffeln
für die rund 500 verkauften
Kartoffelpuffer geschält und

im Anschluss die Puffer zube-
reitet. Ein großes Dankeschön
gilt auch der Familie Kaupen-
johann Gut Menglers für die
umfangreiche Kartoffelspen-
de. Lothar Rödel, ein Mieter
derWohnanlage, spielte beim
Verkauf auf dem Keyboard
leidenschaftlichMusik.
Umrahmt wurde das Wo-

chenende zusätzlich von mu-
sikalischen wie tänzerischen
Auftritten, unter anderem
einem geprobten Auftritt der
Bewohner, die durchaus aktiv
sind, voller Lebensfreude ste-
cken und Spaß an Bewegung
haben. Das Organisatoren-
team ist sehr zufrieden mit
demErntemarkt und hat auch
von vielen Besuchern positi-
ve Rückmeldungen erhalten.
Dies bestärkt sie natürlich,
den Erntemarkt 2027 erneut
umzusetzen. Zudem soll im
kommenden Jahr das Zirkus-
projekt wieder starten. dan

Ein wenig Regen tat der guten Stimmung beim Auftritt der Bewoh-
ner mit einem einstudierten Tanz keinen Abbruch. Fotos: HZ/Privat

Wahnsinnig lecker: Die frisch zubereiteten Kartoffelpuffer aus der
Pfanne waren heiß begehrt. Gudrun Hubert (ehrenamtliche Hel-
ferin), Getrud Weber (ehrenamtliche Helferin und Mieterin der
Wohnanlage) und Heike Störbrauck (Kassiererin Förderverein Al-
tenzentrum Hospital) kümmerten sich um alles.

Bebra – Etwa 50 Interessierte,
unter ihnen zahlreiche Stadt-
politiker, nahmen am Montag-
abend an einer knapp einstün-
digen Informationsveranstal-
tung teil, zu der die Stadtwerke
Bebra eingeladen hatten. The-
mawar die von der städtischen
Versorgungsgesellschaft für
rund3bis3,5MillionenEuroge-
plante Errichtung einer Photo-
voltaik-Anlage und eines
Stromspeichers. Diese sollen
auf dem südlich von Breiten-
bach imAußenbereich anderB
27 gelegenen Gelände des ehe-
maligen Garten- und Land-
schaftsbaubetriebs Zilch ge-
bautwerden.

Bürgermeister StefanKnoche
hieß die Anwesendenwillkom-
men. Seinen Worten war zu
entnehmen, dass er gerne eine
größere Zahl von Breitenba-
chernundBlankenheimernbe-
grüßt hätte. Diese ließen sich
jedochganzoffensichtlich„ver-
treten“, möglicherweise des-
halb, weil sie das Projekt als
grundsätzlich sinnvoll anse-
hen.DieStadt tuedasebenfalls,
erläuterte Knoche. Schließlich
habesiedasgutdreiHektargro-
ße Gelände schon vor Jahren
mit dem „Hintergedanken“ er-
worben, darauf eine Photovol-
taik-Anlage zu errichten. Dem
steheauchnichtentgegen,dass

es als „Altlasten-Verdachtsflä-
che“eingestuft sei.Derentspre-
chende Verdacht habe sich bis-
lang als nicht gravierend erwie-
sen. Daher sei die Stadt be-
strebt, das Gelände langfristig
wirtschaftlich nutzbar zu ma-
chen. Nach jetzigem Stand soll
es zu einem marktgerechten
Preis an die Stadtwerke ver-
pachtet werden. Diese wollen
dort die PV-Anlage errichten,
an der sich auch Bürger beteili-
genkönnen.
Stadtwerke-Geschäftsführer

Jonas Rudolph verdeutlichte
anhandeinerGrafik,dassesan-
gesichts der nicht wegzudisku-
tierenden „Temperaturanoma-
lien“ mit immer weiter anstei-
gendenDurchschnittstempera-
turen darum gehe, das
Notwendige zu tun.Dazugehö-
re aufseiten der Stadtwerke
nicht nur das Geldverdienen
mitStrom, sondernauchdie In-
vestition in Anlagen für nach-
haltige Stromerzeugung, um
nichtweiterhin in großemUm-
fangaufausfossilenEnergieträ-
gern gewonnenen Strom ange-
wiesen zu sein. Das wiederum
müsse mit Wertschöpfung in
der Region einhergehen und
idealerweiseauchmitGeld,das
Bürger für die Investition zur
Verfügungstellen.
Das Projekt auf demZilch-Ge-

lände wurde gemeinsam mit
den Rotenburger Projektent-
wicklern Jonathan Dippel und
Lukas Holzhauer von J&J Solar
Solutions sowie demRotenbur-
ger Landschaftsplaner Hein-
rich Wacker auf den Weg ge-

bracht. Nach Erlangung des
Baurechts, für die die Zustim-
mung der Stadtverordneten-
versammlung erforderlich ist,
könne das Projekt in einem
Jahr starten und in etwa acht
Wochen fertiggestellt werden.
Die Anlage soll „klassisch auf-
geständert, weil das am wirt-
schaftlichsten ist“, fest nach
Südwesten ausgerichtet, ab Ge-
ländeoberkante etwa 350 Zen-
timeter hoch und mit 80 Zen-
timeter Bodenfreiheit gebaut
werden. So sollen Schafe unter
den PV-Elementen „auf arten-
reichen Grünlandgesellschaf-
ten“ weiden können. Die Ele-
mente mit einer Maximalleis-
tung von drei Megawatt Peak
seiendaraufausgelegt, rund3,2
Millionen Kilowattstunden
Strom für rund 900 bis 1000
Haushaltezuerzeugen.Clousei

ein imRahmendes Projekts ge-
planter Speicher, der 10 Mega-
wattstunden des vor Ort er-
zeugten, zu bestimmtenZeiten
aber nicht gebrauchten „Grün-
stroms“ speichern könne. Die-
ser könne dann im Normalfall
in den Abendstunden mit Ge-
winn an der Strombörse ver-
kauft werden. Keinesfalls solle
„Graustrom“, also an anderer
Stelle erzeugter Strom, gespei-
chertwerden.
Auf Fragen aus dem Kreis der

Zuhörer erläuterte der Stadt-
werke-Geschäftsführer, dass
noch kein Finanzierungsmo-
dell festgelegtsei. Insbesondere
stehe noch nicht fest, wie die
Beteiligung der Bürger ausse-
hen soll. Denkbar sei eine Zu-
sammenarbeit mit einer beste-
henden Genossenschaft wie et-
wa der Bebraer Bürgergenos-

senschaft. Der Bau der
PV-Anlage soll nicht ausge-
schrieben, sondern möglichst
direkt vor Ort vergeben wer-
den: „Wir wollen in Bebra für
Bebra Strom produzieren und
speichern und von hier aus an
der Börse verkaufen.“ Ein An-
schluss an das Mittelspan-
nungsnetz der EAM sei bereits
vorhanden.
Auch die konkrete Eingrü-

nung der PV-Anlage stehe noch
nicht abschließend fest. Hein-
rich Wacker betonte, dass die
Randbepflanzung noch opti-
miert werde – nicht zuletzt we-
gen der erforderlichen Aus-
gleichspflanzungsmaßnah-
men: „Eine Blendwirkung ist
aber nicht zu befürchten, we-
der in Richtung Breitenbach
oder Blankenheim noch zur B
27hin.“ zwa

Stadtwerke planen Millionenprojekt
Photovoltaik-Anlage mit Stromspeicher soll auf ehemaligem Zilch-Gelände entstehen

Über die geplante Photovoltaik-Anlagemit Stromspeicher auf demehemaligen Zilch-Gelände
bei Breitenbach informierten sich am Montagabend rund 50 Interessierte.

FOTOS: WILFRIED APEL

Baumbach–VieleBesucherha-
ben kürzlich in Baumbach ei-
nen Gottesdienst zum Kartof-
felfestgefeiert, indessenMittel-
punkt die Kartoffel als Bild für
Dankbarkeit, Mut und Lebens-
freude stand. Pfarrerin Antje
Pförtner erzählte von einer Hä-
kelkartoffel, die ihr vor Prüfun-
genMutmachteundals „Positi-
ve Potato“ die Botschaft „Hab
keine Angst. Sei dankbar für
das, was in unserem Leben
wächst. Für Menschen, die ein-
fachda sind“, vermittelte.Dazu
trug Edith Riemenschneider ei-
ne nach Jörg Zink veränderte
Lesung vor, in der es nicht um
Brote und Fische, sondern um
die wundersame Zeitvermeh-
rung für mehr Zuwendung
ging. Schwungvolle Musik der
Keyboardspielerin Petra Altnö-
der lud die Gemeinde zumMit-
singen ein; ihre Dirigenten-

hand führte auch den Kanon
„Ja, wir feiern Kartoffelfest“, er-
gänzt durch ein Kartoffellied
mitderFrage„Wer isst sienicht
gern?“. Ein Gedicht von Joa-
chim Ringelnatz pries die
„Edelknolle“als „Gipfelmeines
Entzückens“. Nach der liturgi-
schen Feierwar der Appetit auf

Pellkartoffeln mit Weckewerk,
grüner Soße oder Duckfett
groß,unddankdesengagierten
Einsatzes vieler Helfer wurden
alle Besucher satt und glück-
lich. Zur Erinnerung an den
Gottesdienst erhielten die Gäs-
te eine Kartoffel als Schlüssel-
anhänger. dho

Baumbach feierte die Kartoffel

Gottesdienst zum Kartoffelfest. FOTO: MARC PFÖRTNER/NH
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Cordon bleu
pfannenfertig 1 kg 9,90 €
Schnelle Pfanne
verschiedene Sorten 1 kg 9,90 €
Kochschinken
Meisterqualität 100 g 1,69 €
Polnische
Würstchen 100 g 1,49 €

ImSchlemmer-Eck
Rindfleischsuppe,

hausgemacht
Portion 6,90 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de
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KÜCHE & EINRICHTEN

ROTENBURG/F. – Küche & Einrichten
Brüder-Grimm-Str. 4
36199 Rotenburg a.d.Fulda
Tel: 06623/410108
Mo-Fr: 10-18.30 Uhr · Sa: 10-16 Uhr

Möbel Cranz+Schäfer GmbH
Sie finden
uns auch auf:

KÜCHE & EINRICHTEN

Wohnwand, Schwarzgrau
lackiert, Absetzung Risseiche,
B/H/T ca. 320/201/50 cm.

Eckkombination, Metallfuß schwarz, Kontrastnaht
beige, Sichtholzrahmen Wildeiche geölt, Bezug: Cyber
moos. Stellmaß ca. 322x187 cm. Ohne Kissen.

Eckkombination, Sitzhöhe 45 cm, Füße Schwarz, Bezug: Amira
Silver. Schenkelmaß ca. 179x333x220 cm. Ohne Kissen.

Wohnwand, Asteiche Bianco Oberfläche
geölt, B/H/T ca. 300/209/50 cm.

11969699..--
AKTIONS-ABHOL-PREIS

statt 3349.-

11797999..--
AKTIONS-ABHOL-PREIS

22922999..--
AKTIONS-ABHOL-PREIS

11999999..--
AKTIONS-ABHOL-PREISstatt 4039.-

statt 2570.-

statt 3284.-

NUR

Comfortmaster-Relaxsessel 9457,
Bezug: K-Eco Shadow, mit Aufstehhilfe,
2-motorig, Fußteil und Rücken elektrisch
verstellbar, mit Rollen, Sitz: Superlastic soft.

Sofort abholbereit
oder lieferbar.

R ochen e er e tNUR 4 Wochen Lieferzeit!R 4 Wochen Lieferzeit!
o
SSofort abholbereit SS
ooder lieferbar.o

Relax-Sessel MM-ZE1062, Bezug Mikro-
faser Amira silver, Armlehnen und Sternfuß
Metall schwarz, drehbar, inklusive manuelle
Relaxfunktion, B/H/T: ca. 71x110x83 cm.
Bezug: 100% Polyester.

statt 1713.-

11191999..--
AKTIONS-ABHOL-PREIS

-30% statt 1713.-

11191999..--
AKTIONS-ABHOL-PREIS

-30%

3030%%
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Wildeck/Großensee – Ein
schlimmer Anblick für jeden
Tierhalter: Vier seiner Schafe
sind tot, ein fünftes ist schwer
verletzt. DochDorin Plamadea-
la konnte zunächst nicht ein-
mal selbst zu seiner Herde. Als
die Tiere am Montagmorgen
auf einer Weide bei Großensee
entdeckt wurden, war der
Schafhalter aus Hönebach be-
reits als Postbote bei derArbeit.
Freunde fuhren deshalb zu den
Tieren und kümmerten sich
vorOrtumallesWeitere.
Nach Angaben Plamadealas

wurden die Schafe bei einem
morgendlichen Spaziergang
entdeckt. Vier Tiere lagen be-
reits tot aufderWeide.Ein fünf-
tesSchaflebtenoch,warjedoch
an Schulter und Flanke so
schwer verletzt, dass es einge-
schläfertwerdenmusste.
Die Weide liegt im Bereich

der Töpfergasse bei Großensee
auf thüringischer Seite, nur un-
weit der Grenze zuHessen. Pla-
madeala vermutet, dass ein
Wolf die Tiere angegriffen hat.
DieZahlderbetroffenenSchafe
und die Art der Verletzungen
sprächenausseinerSichtdafür.
Einen gesicherten Nachweis
gibtesbislangallerdingsnicht.
Der Halter habe das zuständi-

geVeterinäramtunddiePolizei
verständigen lassen. Zudem sei
eine Begutachtung durch die
zuständige Fachstelle veran-
lasst worden. Proben von den
getöteten und verletzten Tie-
ren sollen klären, ob tatsäch-
lich ein Wolf für den Angriff
verantwortlich war. Für Pla-

madeala wäre es der erste
Wolfsriss in seiner Herde. Die
Tiere seienaufderWeidedurch
einen Elektrozaun geschützt
gewesen.

Herdenschutzbleibt
eineHerausforderung

Elmar Albrecht aus Bebra,
selbstSchäferundVorsitzender
der Schafhaltervereinigung
Waldhessen, kennt Plamadeala

aus dem Verein. Der Höneba-
cher habe sich seine Schafhal-
tung aufgebaut und suche re-
gelmäßig Rat bei erfahrenen
Haltern. Die Tiere seien ge-
pflegt und in einem sehr guten
Zustand gewesen, sagte Al-
brecht.
Der mögliche Angriff zeigt

aus seiner Sicht erneut, wie
schwierig ein wirksamer Her-
denschutz in der Praxis ist. Seit
der Rückkehr des Wolfs sei die

Arbeit für Schäfer und Schaf-
halter deutlichaufwendiger ge-
worden.Fürhöhereundschwe-
rere Elektrozäune müssten die
Zauntrassen regelmäßig freige-
mäht werden, damit ausrei-
chendSpannunganliege.
Gerade in Waldhessen er-

schwerten unebene Flächen,
Gräben, Böschungen und
Sträucher das Aufstellen der
Zäune. Hinzu komme, dass vie-
le Schafhalter ihre Tiere auf

mehreren kleineren Flächen
weiden ließen und entspre-
chend zahlreiche Zaunelemen-
te benötigten. Herdenschutz-
hunde seien ebenfalls teuer,
müssten ausgebildet werden
und stellten auf Flächen mit
vielenSpaziergängernund frei-
laufenden Hunden zusätzliche
AnforderungenandieHalter.
StaatlicheHilfenkönntenaus

Albrechts Sicht den zusätzli-
chenArbeitsaufwandnichtaus-
gleichen. Er fordert deshalb ei-
nen deutlich härteren Umgang
mitWölfen:„DieWölfemüssen
weg, zumindest müssen sie

ganzhart reduziertwerden.“
In Waldhessen und im Stöl-

zinger Gebirge sei es nach Al-
brechts Kenntnis zuletzt weit-
gehend ruhig geblieben. Neue
Angriffe könnten jedoch jeder-
zeit auftreten. Ob bei Großen-
see tatsächlich ein Wolf zuge-
schlagen hat, steht erst nach
Abschluss der Untersuchungen
fest. MAXIMILIAN SCHALLER

Vier tote Schafe an der Landesgrenze
Halter aus Hönebach vermutet Wolfsangriff – Proben sollen Klarheit bringen

Eines der vier Schafe, die auf einerWeide bei Großensee entdeckt wurden. Halter Dorin Pla-
madeala vermutet einen Wolfsangriff, der bislang jedoch nicht bestätigt ist. FOTO: PRIVAT

DerWolf inHessen
DerSchutzstatusdesWolfs
wurde2025aufeuropäischer
Ebenevon„strenggeschützt“
auf„geschützt“herabgestuft.
Seitdem2.April2026zählter
auch imBundesjagdgesetzzu
denjagdbarenArten.Das
bedeutet jedochkeineallge-
meineAbschussfreigabe:Ent-
nahmenbleibenangesetzli-
cheVoraussetzungenund
Managementplänegebun-
den.Hessen legteEndeJuni
dafüreinenneuenWolfs-
managementplanvor. Im
abgeschlossenenMonitoring-
jahr2025/26wurden inHessen
dreiRudelmitmindestens
neunWelpennachgewiesen:
inGreifenstein,Rüdesheim
undWaldkappel.Hinweise
undmutmaßlicheRisseerfasst
dasWolfszentrumHessen. mas
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in Lose tauschen
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1 x GARMIN
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Bitburger Bier
verse Sorten, „Stubbi“,
sten = 20 x 0,33 l,
gl. 3,10 € Pfand,

1 51 €1,51 €1 l = 1,51 €= 1,51 €

K
z

BBitburger BierB
divdiverse Sorten, „Stubbi“,div

aKasten = 20 x 0,33 l, Ka
z gzzgl. 3,10 € Pfand, zzg
11 l = 1,51 €1 l11 l = 1,51 €1 l =

9.99
-33%

Beim Kauf
von 2 Kasten

+ 1 Paar
Hausschuhe
GRATIS!

fBeim aufBeim Kauf Beim Kauf
!Aktion

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,

1 l = 1,20 €

11.99
-25%

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €.

+ 4er Pack
GRATIS!

!Aktion

Theresien Quelle
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,61 €

1 l = 0,53 €4.79**
App

ANGEBOT

5.49

Pepsi
Kombikastenn

teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 0 92 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,42 €.

+ 2
Flaschen
GRATIS!

, €1 = 0,92 €1 l = 0,92 €1 l = 0,92 €

+ 22+ 2 + 2
!Aktion

ANGEBOT

10.99

Maybach
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,

1 l = 3,99 €

Riesling &
Portugieser Rosé
Sortiment!Neu im

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!**App

2.99
-40%

Entspricht einem Flaschenpreis
von 2,49 € beim Kauf von 5 Flaschen.**

Mooser Liesl
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

15.99

Jever Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

4.99
5.99

Benediktiner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

Carlsberg
Elephant
strong beer,
extra strong,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
ANGEBOT

1.49
1.79

Guinness
Draught 0,0%
0,44 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,39 €

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

6.49
-22%

1.98
ANGEBOT

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Pack = 6 x 1,5 l,
zzgl. 1,50 € Pfand,
1 l = 0,22 €

8.99
-28%

Mio Mio Mate
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,19 €

9.99
10.99

5.99

1 l = 5,61 €4.49**
App4.99

Fever-Tree*
diverse Sorten,
Pack = 4 x 0,2 l,
zzgl. 0,60 € Pfand,
1 l = 6,24 €

American Star Whiskey &
Cola, Blue Soul Gin &
Tonic, Zarewitsch Vodka
Lemon
teilweise koffeinhaltig,
0,25 l / 0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 5,16 € / 3,91 €

,zzgl. 0,25 € Pfand, ,

1.29
ANGEBOT

3.49
3.99

LIGHT Live
diverse Sorten,
alkoholfrei 0,0 %,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

4.99
5.99

Vitello Primitivo
Cabernet, Merlot,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

6.49
7.99

Echter
Nordhäuser
Doppelkorn
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

Divine
Vodka,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 11,41 €

+ 1 Flasche
TWENTYFOUR7

1 l
GRATIS!

+ easche+ 1 Flasche+ 1 Flasche
!Aktion

8.99

1 l = 9,99 €6.99**
App7.99

Gösser
NaturRadler
Original,
0,0% alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

4.99
-21%

Paulaner
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 1,55 €

-28%

1 l = 1,45 €14.49**
App15.49

2 Dosen
Münchner Hell

alkoholfrei
GRATIS!

+ 2 n2 Dosen+ 2 Dosen+ 2 Dosen
!Aktion

9.79

1 l = 0,89 €7.99**
App8.99

Staatl. Fachingen
Mineralwasser
still, medium,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

4.99
5.29
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Bad Hersfeld – Ehrenamtli-
ches Engagement erfordert ge-
rade in jungen Jahren viel En-
thusiasmus und Selbstdiszi-
plin. 63 Schülerinnen und
Schülerhaben imvergangenen
Schuljahr während des Freiwil-
ligenSozialenSchuljahres (FSS-
JH) mindestens 80 Stunden eh-
renamtliche Arbeit geleistet.
Dafürwurden sie jetzt imAudi-
max auf dem Bad Hersfelder
Obersberg von Landrat Torsten
Warneckeausgezeichnet.
Die Jugendlichenwaren an 21

Einsatzstellen aktiv. Das Spek-
trum reichte von Sportverei-
nen und Grundschulen über
die Freiwillige Feuerwehr bis
hin zu sozialen Einrichtungen.
Bei vielen der Schülerinnen
und Schüler kamen sogar deut-
lichmehralsdiegeforderten80
Stundenzusammen.
„Es ist schön zu sehen, wie

viele junge Menschen sich eh-
renamtlich einbringen“, sagte
Landrat TorstenWarnecke. Das
FSSJH biete eine gute Möglich-
keit, unterschiedliche Bereiche
des Ehrenamts kennenzuler-
nen. Die vielfältigen Aufgaben
inVereinen, Schulen und ande-
ren Institutionen vermittelten
den Jugendlichen wichtige Er-
fahrungenfür ihreZukunft.
Mit der Übergabe der Zertifi-

kate endete für die Teilnehmer

eine besondere Zeit. „Dass sich
so viele Schülerinnen und
Schüler über ihre sonstigen
Verpflichtungen hinaus für das
Ehrenamt interessieren und
aktiv mitwirken wollen, ist
nicht selbstverständlich“, er-
klärten die FSSJH-Verantwortli-
chenderKreisverwaltung,Dag-
marConrad undChristina Reu-
scher. Ihr Dank galt neben den
Jugendlichen auch den Ein-
satzstellen, die ihnen die Mög-
lichkeit zum ehrenamtlichen
Engagementeröffneten.
Für die musikalische Beglei-

tung der Veranstaltung sorgten
Lisa Böhm und Olaf Wald von
der Musikschule. In einer Ge-
sprächsrunde berichteten zu-
dem Thadea Gaßner, Miriam
Reinke und Emma Kempf über
ihre Erfahrungen während des
FSSJH. Anschließend nutzten
die rund200Gäste dieGelegen-
heit zumAustausch.

Anmeldung für 2026/2027

Wer sich ebenfalls ehrenamt-
lich engagieren möchte, kann
sich bereits für das FSSJH im
Schuljahr2026/2027anmelden.
Teilnehmenkönnen Schülerin-
nen und Schüler ab 14 Jahren.
Die Anmeldung ist im Internet
unterhef-rof.de/fssjhmöglich.

red/rey

Engagierte
Jugendliche

ausgezeichnet
Einblicke in Vereine, Schulen und
soziale Einrichtungen erhalten

Heringen/Breitenbach/H. –
Mit der Welturaufführung des
Pop-Oratoriums „Johannes der
Täufer“vonHartmutNaumann
erwartet dasPublikuminNord-
und Osthessen im September
lautAnkündigungein außerge-
wöhnliches musikalisches
Großprojekt mit mehr als 100
Mitwirkenden.
Die vier Aufführungen begin-

nen am Donnerstag, 24. Sep-
tember, um 19.30 Uhr in der
evangelischen Kirche Breiten-
bach/H.,amFreitag,25.Septem-
ber, um 19.30 Uhr in der Kreuz-
kirche Eschwege, am Samstag,
26. September, um 19.30 Uhr in
derStadtkircheMelsungenund
amSonntag, 27. September, um
17Uhr inder StadtkircheHerin-
gen.
DasOratoriumerzähltdieGe-

schichte Johannes’ des Täufers,
der sich gegen Heuchelei,
Gleichgültigkeit und falsche Si-
cherheiten stellt und die Men-
schen zu Veränderung undOri-
entierung aufruft. Im Mittel-
punkt steht dabei sein Leitsatz
„Er muss wachsen, ich aber
mussabnehmen“.

Projektchor

Johanneswird dabei nicht als
Held, sondern als Wegbereiter
Jesu inszeniert. Unter der Lei-
tung von Popkantor Matthias
Weber wirken neben dem gro-
ßenProjektchordieSolistenUl-

rike Wahren, Hartmut Nau-
mann und Luciano Di Gregorio
mit, die dem Publikum der Re-
gion bereits aus den Chorpro-
jekten „Jesaja“ im Jahr 2022
und „Amazing Grace“ im Jahr
2024bekanntsind.
Gemeinsam mit einer Live-

BandundeinemBlechbläseren-
semble gestalten sie die Welt-
uraufführung.

Karten imVorverkauf

Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf für alle Aufführungs-
termine in Heringen (Brücken-
Apotheke und Kirchenbüro
Hersfeld-Ost), Bad Hersfeld
(Weltladen), Bebra (Hoehlsche
Buchhandlung) und Wildeck-
Obersuhl (Sandra‘s Spielzeug-
land) erhältlich,wiedieOrgani-
satoren mitteilen. Karten für
die Aufführung in Melsungen
bietet zusätzlich die dortige
Kultur-undTourist-Infoan.
Für die Aufführung in Esch-

wege gibt es Tickets in der Kul-
turfabrik Altes E-Werk, bei der
Touristinfo Eschwege, im NVV-
Infocenter am Stadtbahnhof
undbeiLottoWagner.
Karten für den Aufführungs-

termin in Breitenbach/H. ver-
kaufen die Burg-Apotheke Brei-
tenbach, der Bilderbuchgarten
Niederaula, die Gemeindever-
waltungKirchheimundUhren-
Optik-Schmuck Ide in Oberau-
la. red/jce

Weltpremiere für
Pop-Oratorium

Über 100 Sängerinnen und Sänger proben
gemeinsam für „Johannes der Täufer“
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Fachbetrieb für Grabmalgestaltung und
Natursteinarbeiten im Innen- und Außenbereich
Grabmale
Urnengrabanlagen
Einfassungen
Schriftplatten
Arbeitsplatten
Fensterbänke
Natursteintreppen

www.naturstein-schaffert.de
info@naturstein-schaffert.de
Fax 06621 78514

Heinrich Schaffert & Söhne GbR
Alsfelder Straße 18

36251 Bad Hersfeld-Asbach
Tel. 06621 73160

Ihr Fachbetrieb
seit 1918

Tag & Nacht:

06621 1 55 35

Individuelle Beratung bei
voller Kostentransparenz.

Für uns selbstverständlich.

BESTATTUNGEN

www.besta�ungen­haeussler.de
info@besta�ungen­haeussler.de

Breitenstraße 36
36251 Bad Hersfeld

Seit1927
Grabmalkunst

aus Liebe zum Handwerk

Steinmetzmeister Holger Funk
Naturstein

Eisenacher Straße 53 · 36217 Ronshausen
Mobil: 0178 9382229

Bad Hersfeld & Kirchheim

Anzeigensonderveröffentlichung | 19. September 2026

Helfer in schweren Stunden

Kirchheim–DieVerkehrssitua-
tion auf der Kirchheimer
Hauptstraße sorgt erneut für
Diskussionen. Der Ortsbeirat
hat sich in seiner jüngsten Sit-
zung dafür ausgesprochen, ei-
nen neuen Anlauf für eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf
Tempo 30 zu unternehmen.
Konkret geht es um den Ab-
schnitt von der Kurve vor dem
GasthausFälberbiszurFußgän-
gerampelvordemRathaus.
Eine Entscheidung ist aller-

dings noch nicht gefallen. Zu-
ständig für die Anordnung ei-
ner Geschwindigkeitsbegren-
zung istderLandkreisHersfeld-
Rotenburg. Die Gemeinde hat
dort bereits eine Verkehrszäh-
lung beantragt. Im September
soll ein Messgerät aufgestellt
werden, das neben dem Ver-
kehrsaufkommen auch die ge-
fahrenen Geschwindigkeiten
sowie die Zahl von Pkw und
Lastwagen erfassen soll. Erst
nach Auswertung der Daten
sollgegebenenfallseineOrtsbe-
gehung mit der zuständigen
Straßenverkehrsbehörde statt-
finden, teilt Bürgermeister
AxelSchmidtmit.
Der Ortsbeirat will bis dahin

Argumente für eine Tempo-30-
Regelung zusammentragen.
Zudem sollen Anwohner und
Geschäftsleute in dembetroffe-
nenBereichangesprochenwer-
den. Sie sollen entwedermit ih-

rer Unterschrift oder einer kur-
zen Stellungnahme ihre Ein-
schätzungabgebenkönnen.
Als Hauptargument führt der

Ortsbeirat die zahlreichen Ein-
richtungen und Anlaufstellen
entlang des betreffenden Stra-
ßenabschnitts an. So müssen
Friedhofsbesucher und Trauer-
gäste die Hauptstraße queren.
Auch Besucher des Gasthauses
Fälber müssten im Bereich der
Einmündung Schlossstraße die
Straße überqueren, weil sich
Parkplätze auf der gegenüber-
liegenden Seite befinden. Ins-
besondere für Eltern mit Kin-
dern und ältere Menschen sei
dieser Bereich wegen der un-
übersichtlichen Situation pro-
blematisch.
Besondere Bedeutunghat aus

Sicht des Ortsbeirats der Be-
reich von evangelischer Kirche
und Gemeindezentrum. Der
Parkplatz der Kirche befindet
sich auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite. Kirchenbesu-
cher müssen deshalb die
Hauptstraße queren. Hinzu
kommen weitere Ziele und
Querungsstellen: Beim Imbiss
„Urfa“ befindet sich der Park-
platz ebenfalls auf der anderen
Straßenseite.
Die Kurve mache diesen Be-

reich schlecht einsehbar. Auch
die Bushaltestelle „Kirchheim
Ortsmitte“ in Richtung Bad
Hersfeld liegt in diesem Be-

reich. Fahrgäste müssten die
Straße queren. Genannt wer-
den außerdem die Gemein-
debücherei, die auch von zahl-
reichen Grundschülern ge-
nutztwerde, sowiedieBäckerei
NolteunddasHotelEydt.
Bürgermeister Axel Schmidt

unterstützt grundsätzlich den
Vorstoß des Ortsbeirats. Seit
vielen Jahren werde darüber
diskutiert, wie der Bereich zwi-
schen evangelischer Kirche
und Gemeindezentrum besser
geschützt werden könne. Die
beiden Liegenschaften liegen
sich an der Bundesstraße ge-

genüber. Gerade die dortige
Querung sei problematisch,
weilsichinunmittelbarerNähe
eineunübersichtlicheKurveso-
wie die Abzweigung nach Re-
ckerode („Lange Heide“) befän-
den.BeiGottesdiensten,Feiern,
Proben und anderen Veranstal-
tungen querten regelmäßig Se-
nioren, Kinder und Familien
die Straße. Aus seiner persönli-
chen Sicht handele es sich des-
halb umeinberechtigtes Anlie-
gen des Ortsbeirats, sagt der
Bürgermeister.
Gleichzeitig betont Schmidt,

dass es sich zunächst um einen

normalen Prüf- und Abstim-
mungsvorgang handele. Die
Verwaltung kläre gemeinsam
mit der zuständigen Straßen-
verkehrsbehörde, ob und wel-
che Maßnahme überhaupt
möglich sei. Ob am Ende tat-
sächlich eine Tempo-30-Rege-
lung angeordnet werde, sei da-
mitnochoffen.
Gegen eine generelle Redu-

zierung der zulässigen Höchst-
geschwindigkeit von 50 auf 30
Kilometer pro Stunde spricht
sich Arnold Diebel von der Un-
abhängigen Liste für Kirch-
heimundMitglieddesGemein-

devorstands aus. In einem
Schreiben an die Straßenver-
kehrsbehörde fordert er eine
objektive Prüfung und insbe-
sondere,zunächstdieErgebnis-
se der Verkehrszählung abzu-
warten.
Diebel verweist darauf, dass

nach seinem Kenntnisstand in
dem betreffenden Straßenab-
schnitt indenvergangenenJah-
ren keine auffällige Unfallhäu-
fung festgestellt worden sei.
Auch nach seiner persönlichen
Wahrnehmung führten Stra-
ßenführung und Bebauung be-
reits heute zu einem weitge-
hend angepassten und voraus-
schauenden Fahrverhalten. Ei-
nebesondereGefahrenlage,die
eine generelle Reduzierung auf
Tempo 30 erforderlich mache,
sei für ihnderzeitnichterkenn-
bar. Diebel plädiert dafür, ne-
ben einer Geschwindigkeitsre-
duzierungauchgezieltereMaß-
nahmen zu prüfen. Als Beispiel
nennt er einen weiteren Zebra-
streifen.
Die Verkehrszählung im Sep-

tember soll nun eine objektive
Grundlage schaffen. Erst da-
nach wird sich zeigen, ob und
in welcher Form die Straßen-
verkehrsbehördeeineVerände-
rung der zulässigen Geschwin-
digkeit auf der Hauptstraße für
gerechtfertigt und rechtlich
möglichhält.

DANIEL GÖBEL

Tempo 30 auf der Hauptstraße?
Ortsbeirat Kirchheim startet neuen Vorstoß – Verkehrszählung soll Klarheit liefern

Der Kirchheimer Ortsbeirat hat sich dafür ausgesprochen, einen neuen Anlauf für eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30 auf der Hauptstraße zu unternehmen.

FOTO: ARNOLD DIEBEL

Für die liebevolle und individu-
elle Grabgestaltung bieten sich
Ihnen viele Möglichkeiten. Sie
können statt der üblichen Be-
pflanzung eine Grabplatte auf
die Grabstelle legen, das Grab
mit einemGrablicht ausstatten
oder eine Figur aufsetzen las-
sen.

Darf ich jedeGrabfigur
aufstellen?

Nein. Wie bei der restlichen
Grabgestaltung sind Sie auch
bei der Wahl einer Grabfigur
nicht vollkommen frei.Die ein-
zelnen Friedhofsverwaltungen
schreibenmeist mehr oder we-
niger strenge Regeln für die Gr-
abgestaltung vor, an die Sie ge-
bunden sind. Ein Blick in

die Friedhofsordnung kann
hier schon ein wenig Klarheit
bringen. Bevor Sie allerdings
tatsächlich eine Grabfigur kau-
fen, sollten Sie sich bei Ihrer
Friedhofsverwaltung erkundi-
gen, ob Sie die Figur auch tat-
sächlich auf dem Grab anbrin-
gendürfen.

ArtenvonGrabfiguren

Klassiker sind Grabfiguren,
die an antike Statuen erinnern.
Sie sindoft etwaskleiner als die
römischen und griechischen
Originale. Auf Grund der zum
Teil spärlich bekleideten Nach-
bildungen der Statuen legen
viele Friedhofsverwaltungen
aber ihr Veto ein. Alternativ zu
den antiken Statuen können

Sie auch eine der zahlreich an-
gebotenen Engelsfiguren wäh-
len. Viele Steinmetze haben
vorgefertigte Grabfiguren in
ihrem Sortiment. Grundsätz-
lich können Sie sich aber auch

eine Grabfigur von einem Bild-
haueranfertigen lassen.

KosteneinerGrabfigur

Die Kosten für Grabfigu-

renvariierensehr stark,daGrö-
ße und Material entscheidend
für die Höhe der Beschaffungs-
sowie Erstellungskosten sind.
Bei handgefertigten Exempla-
renspieltesnatürlichaucheine
Rolle, wie aufwändig ausgear-
beitetdieFigurensind.
Mit ein bisschen Glück kön-

nenSieeinegünstigeGrabfigur
finden. Die beste Auskunft zu
den genauen Preisen kann Ih-
nen hier Ihr Steinmetz vor Ort
geben. trauer.de

Mit Grabfiguren die Ruhestätte gestalten

Grabfiguren können der letzten Ruhestätte einen individuel-
len Charakter verleihen und sogar Trost spenden.

FOTO: PANTHERMEDIA / MARTINA BERG



Eine Stimme die vertraut war, schweigt. Ein lieber Mensch, der immer war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

Werner Raue
* 15. 11. 1947 † 3. 9 2026

Wir behalten dich in unseren Herzen

Deine Brigitte
Sabine und Frank mit Dominik
Martina und Olaf mit Henri
Michelle und Tobias mit Elias

Mengshausen, im September 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
25. September 2026, um 13 Uhr auf dem Friedhof in Mengshausen statt.

Danach gehen wir in aller Stille auseinander.

WWir sind traurig und erschüttert über den Tod von

Für alle Zeichen der Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Es ist schhhwer, einen geliebten Menchen zu verlieren,
aber essss ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,

FFFFreundschaft undWertschätzung

EEEEcccEckkkccckkhhhkkkhhaaahhhaarrraarrdddrrrdd SSSSeeeemmmeeemeemaaammmaa
* 27. 12. 1942 † 3. 8. 2026

entgegengebracht wurde.

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnnnnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten, soooowie allen, die uns auf diesem schwerenWeg

so herzlich begleitet haben.

IIIInnnn lllliiiieeeebbbbeeeevvvvoooolllllllleeeerrrr EEEErrrriiiinnnnnnnneeeerrrruuuunnnngggg
Monika Sema

imNamen aller Angehörigen

Wildeck-Obersuhl, im September 2026

DDDDDDaaaDannnaaannkkknnnkkeeekkkee

DDaannkkssaagguunngg
Einen geliebten Menschen zu verlieren,

ist der schmerzlichste Verlust, der uns treffen kann.

Die Erfahrung, dass man in solcher Situation
nicht alleine ist, war sehr tröstlich.
Für alle Zeichen der Anteilnahme

sagen wir herzlichen Dank.

Hans Köhler und Kinder

Wildeck-Obersuhl, im September 2026

AAnnnneelliieesseeeee
KKööhhlleerr

Danksagung
Einen geliebten Menschen zu verlieren,
ist ein sehr schmerzlicher Verlust.

Die Erfahrung, dass man in solcher Situation
nicht alleine ist, war sehr tröstlich.

Für alle Zeichen der Anteilnahme sagen wir
herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen
Holger Jäger

Konrode, im September 2026

Hans
Jäger

Du bist befreit von Leid und Schmerz, geliebtes treues Vaterherz,
du hast gesorgt bis an dein Ende, nun ruhen deine fleißigen Hände,

die immer gern für uns bereit, wir danken dir für alle Zeit.

Hans Georg Mohr
* 9. 1. 1941 † 4. 9. 2026

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied
von unserem Ehemann, Vater, Opa & Uropa

Deine Edeltraud
Nicole, Norbert & Conny
Julia & Florian mit Sophia
Lisa, Saskia, Laura & Roland

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 26. September 2026 um 15 Uhr
von der Friedhofskapelle in Bebra-Weiterrode aus statt.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Traueradresse: Familie Mohr, Am Schäfersberg 23, 36173 Bebra-Weiterode

Helmut Rudolph
† 5. 8. 2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders bedanken möchten wir uns bei den
Ärzten und Schwestern des KfH Nierenzentrums in

Heringen für die geduldige und liebevolle Behandlung,
der Diakoniestation Hohenroda für die fürsorgliche
Betreuung, dem Fahrservice Wittner für die Fahrten

zur Dialyse, Herrn Pfarrer Hollatz und dem
Bestattungsinstitut Ehrhoff für die würdevolle

Verabschiedung und Bestattung meines
geliebten Mannes, unseres lieben Vaters,

Groß- und Urgroßvaters.

Im Namen aller Angehörigen
Doris Rudolph

Mansbach, im September 2026

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich dadurch nie vergessen lassen.

Marianne Siebert
* 28. 1. 1942 † 19. 8. 2026

In Liebe

Dein Hans-Dieter

Bad Hersfeld, im September 2026

Die Beisetzung fand auf Wunsch der
Verstorbenen in aller Stille statt.

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

Wer mir vertraut,

wird leben,

auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich

auf mich verlässt,

wird niemals sterben.

Johannes 11, 25
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Unterricht

Gitarrenunterricht
Telefon: 0176 52080743

Bekanntschaften

Er, 56 J. sucht f. Freizeitgestal-
tung (vielseitig interessiert) nette
Dame. Zuschr. unter HZ 591719 z

Hallo, ich männlich, 48 Jahre
treuundehrlich, suche auf diesem
Wege die passende Partnerein.
Chiffre 591720 z

Verschiedenes

Strafverteidigung/Bußgeld

Kreissl I Morbach
Fachanwälte Strafrecht

Telefon 06621 79798-0
Notfallnummer 0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

Stellenangebote

KKontakkt: NNiicolle LLiichht // VVlladdiimiira EEhhlliingova
Telefon: 06621 892852 (11.00–16.00 Uhr) • E-Mail: info@dm-logistik-services.de
DM-Services GmbH & Co. KG • Europaallee 2 • 36251 Bad Hersfeld

Lagerpersonal für die Datenerfassung und Sortierarbeiten
in Teilzeit oder auf Mini-Job-Basis.
– Standort Bad Hersfeld – unbefristeter Arbeitsvertrag
– Mo.–Fr. ab 12.00 Uhr, Arbeitstage nach Absprache = freie Zeiteinteilung

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Auto-Ankäufe

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Bebra ist zum nächstmöglichen Termin eine Stelle als
pädagogische Gesamtleitung (m/w/d)
für die städtischen Kindertagesstätten

zu besetzen.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (zur Zeit 39 Wochen-
stunden) mit einer leistungsgerechten Bezahlung nach Entgeltgruppe S 16
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst, besonderer Teil Sozial- und
Erziehungsdienst (TVöD-SuE).
Einstellungsvoraussetzung ist:
• Abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit/Sozialwesen

(z. B. Sozialpädagogik, Kindheitspädagogik oder Vergleichbares
• Führerschein der Klasse B
Nähere Informationen zu dieser Stellenausschreibung finden Sie
auf unserer Internetseite www.bebra.de (Rubrik: Rathaus & Politik;
Veröffentlichungen; Karriere).
Bewerbungsschluss ist der 05. Oktober 2026.

Unsere Angebote vom 22.09. bis 26.09.2026
Schinken-und Jagdwurst amStück 100 g 1,39 €
RauchfrischeBlut- undLeberwurst abMi. 100 g 0,99 €
Suppenflf eisch Querrippe undRinderbrust 100 g 1,19 €
Gehacktk es halb undhalb 100 g 1,35 €

36282 Hauneck-Unterhaun
www.Eichlers-Hofladen.de

Ab sofort

neueWebsite

Wir empfehlen:
AbMittwochvorgegarte Spareribs
fürGrill undBackofen

Freitag,den25.09.2026,ab11.00Uhr
Hamburger oder Cheeseburger 8,50 €
mit Pommes (Curly Fries) Port.11,50 €

Immowelt

„STRESS AM BAU?“
DanielaMorbach

Fachanwältin für
Bau- & Architektenrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Suche kleines Haus auf Miet-
kaufbasis.☎ 0157-81028120

Dauermietersu.2Wohnungen in
ROFu.Umgeb.☎ 06623-4207984

Top Direkt Marktservice GmbH
E-Mail: bewerbung@top-direkt.de

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

• Bad Hersfeld
Stadt (Am Hopfen-
garten, Am Wein-
berg, Falkenblick,
Georg-August-
Moeller-Straße,
Stresemannallee,
Saarlandstraße)
Heenes
(Hersfelder Str.,
Sonnenhang)

• Breitenbach am
Herzberg
Stadt (Kupferstr.)
Hatterode

• Haunetal
Rhina

• Heringen
Hauptstraße
Leimbach

• Kirchheim
Allendorf

• Ludwigsau
Gerterode
Mecklar
(Meckbacher Str.)

• Niederaula
Kerspenhausen
(Im Unterdorf)

• Philippsthal
Schillerstraße
Heimboldshausen
(Am Bornrain)

• Unterbreizbach
Bahnhofstraße
Hauptstraße
Pferdsdorf, Räsa

FAMILIENRECHT KOMPAKT

GabiViehmann
Fachanwältin

für Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628 3370827 o. 0157 80611968

Garten u. Sanierungsarbeiten
rundum´sHaus.☎06621-8014924

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Hausflohmarktwg.Haushaltsauf-
lösung, Samstag, 26.09.2026 von
10-18Uhr inRotenburg/F., Brotgas-
se 13. Verkauft wird: gesamter
Hausrat, Küchenutensilien, Ge-
schirr,alteMöbel,OmasSchätzeetc.

Ankauf

Kontakte

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Rund 300.000Menschen erleiden
inDeutschland jedes Jahr einen
Herzinfarkt. Finden Sie heraus,
ob Sie gefährdet sind.

Jetzt den Testmachen:
www.herzstiftung.de/risiko

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.

Die ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie auf unserer Internetseite oder über
den nebenstehenden QR-Code

Wassermeister (m/w/d) oder eine
Fachkraft Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Die Stadtwerke Bad Hersfeld suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen engagierten

Neue Wege

öffnen

NEUE TÜREN

Achtung! Suche Herren-, Damen-, Lederbe-
kleidung u. Handtaschen☎ 06623 915 7280

Hr. Strauß sucht Vorwerkstaubsauger,
Porzellan, Gobelin, Bleikristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Militariar, Be-
stecke, Münzen uvm.☎ 0172-6774027

Sammlerin zahlt Höchtspreise für
Omas Altporzellan, Sammeltassen, Figu-
ren, Zinn, Mode- und Goldschmuck,
Zahngold, Armband- und Taschenuhren,
auch defekt, Silberbestecke, Tabletts,
Kannen, Ölgemälde, antike Möbel, Bier-
krüge und alles aus Haushaltsauflösung.
Alles anbieten.☎ 0152-05377814

SucheDamen- und Herrenbekleidung
von privat.☎ 06623-9157280
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Backformen mit keramisch ver-
stärkter Antihaftbeschichtung • Hitze-
bbbestttääändddiiig bbbiiis 222555000°°° CCC • LLLeiiichhhttt zu reiiiniiigen

••• IInn RRoott ooddeerr SScchhwwaarrzz erhältlicchh

Springform
rechteckig
ca. 35 x 24 cm

ch•  In Rot oder Schwarz erhältlich     chhh

Springform
Königskuchen
ca. 30 cm,
auslaufsicher

Springform
ØØØ ca. 26 cm

n Rot ode Schwa•  In Rot oder Schwarz erhältlich     In Rot oder Schwarz

Springform
quadratisch
ca. 24 x 24 cm

Wachstuchtischdecke
mit geprägter Oberfläche

• Strapazierfähig und schmutzabweisend
•••• AAAus robbbustttem PPPVVVCCC • FFFeuchhhttt abbbwiiischhhbbbar
jjjeeee Tischdecke

Große
Design-
auswahl

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

4,99*

ca. 130x160cm
(1m2=2,40)
Ø ca. 140cm
(1m2=3,24)

6,99*6,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,63)

ca. 140x220cm
(1m2=2,27)

9,99*

Grau/
Schwarz

Herren

19,99*
UVP 39,95

49%
billiger

9%9%49% 49%

Sportive Freizeitschuhe für Herren
• Beqqquemer Einstieg durch Slipper-Konstruktion

• Komfortable Memory Foam-Decksohle
• Größen 42 ––– 45
je Paar

Outdoor-Schuhe fffüüür Daaameeen uuunddd Heeerreeen
• Atmungsaktive Mesh-Innenausstattung

• Damen-Größen 38 – 40 • Herren-Größen 42 – 44
jjee PPaaaarrjje Paarje Paarje Paar

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Schwarz/Grau
Damen

ymory Foam• Komfortable  Memory-Foam-Decksohle  mory-Foam
Braun

Grau

19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

Modischeeer
Softshell-Manteeel
für Damen • Wind- und
wasserdichter Oberstoff:
96 % Polyester, 4 %
Elasthan • Wärmendes
Mikrofleece-Futter
• Größen M (40/42) –
XXL (52/54)
je Mantel

Kuschel-
Pullover
für Damen
• Mit Antipilling-
und Antistatik-
Ausrüstung
• Größen M (40/42) –
XXL (52/54)
je Pullover

Kuschel-
Leggings
für Damen
• Mit Antipilling-
und Antistatik-
Ausrüstung • Größen
M(40/42)–XXL (52/54)
je Leggings

Innen mit Membran
für einen optimalen

Klimaausgleich

Oliv
Night

Schwarz

Schmutz-
abweisend durch

19,99*

Auch
online

Kuschel-
Pullover
RRRot///NNNor-
weger

Kuschel-
Pullover
Grau-
Melllange/
Eisstern

Kuschel-
Pullover
Marine/
SSSttteeerrrnnneee

Kuschel-
Pullover
Hellblau/
Koala

Kuschel-
Leggings
Marine

Kuschel-
Leggings
AAAnnnttthhhrrraaazzziiittt///tt/
Schwarz/Rot
geringelt

Kuschel-
Leggings
Anthrazit

Kuschel-
Leggings
Marine8,99*

9,99*

NEU
E

Des
igns

19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

Modische Sneaker für Damen
• Weiches Obermaterial aus gewebtem Textil
und nnnahhhtttlllose VVVerarbbbeiiitttunggg fffüüür hhhohhhe FFFlllexiiibbbiiillliiitttääättt

• Waschbar beeei 30 °C • Größen 38 – 41
je Paar

Rose

Schwarz

rrün
amen

Blau
Damen

Rose
Damen HellbraunDamen

Anthrazit
Herren

Chenilleee-Ballerinas für Damen
• Außen weiche
Chenille Qualität
• Rutschhemmende
ABS-Noppen an
der Sohle • Größen
35/38 – 39/42
je Paar

GGGrünGr
DDDamenD

Cord-Haus-
schuhe
für Damen
und Herren
• Obermaterial
aus modernem
Cord • Softe
TPR-Laufsohle
••• Damen-Größßßeenn
337 – 41 • Heeerree
GGGrööößßßeeen 42 – 455
je Paar

Wärmen-
des und
flauschiges
Innenfutter

3,99*

Extra
flau-
schig

4,99*

12,99*
UVP 24,95

47%
billiger

e
5

ßßße•  Damen-Größen ßßßen
en37 – 41 • Herren- en-
5Größen 42 – 45   5 Koomfoortt-Paanttooleetttteen

für Damen und Herren • Kuscheliges
WWWarmfffuuutttttteeerrr aaauuusss hhhaaauuutttsssyyymmmpppaaattthhhiiischer Mikrofaser

• Waschbar bei 30°C • Damen-Größen 38/39–40///444111
••• Herren-Größen

42/4443 – 44/45
jjje Paaaar

Schwarz
Herren

Braun
Herren

Hellbraun
Damen

Rossse
Damen

Mit flauschigem
Innenfutter

Aloe Vera Visko-Nacken- oder
Sitzkissen „Butterfly“ oder „Ergo

Aktiv“ • Abnehmbarer Doppeltuch-Bezug mit Aloe
Vera Veredelung je Ausführung

Nackenkissen
„Butterfly“
• ca. 55 x 45 x 10 cmca 55 5 0 cca 55 x 5 x 0 cm•  ca. 55 x 45 x 10 cmca. 55 x 45 x 10 cm

Funktions-Sitz-
kissen „Ergo Aktiv“
ca.40x40x5cm mit
Gelkern

15,99*

Auch
online

NNNiiiccckkkiii-BBBeeettttttwwwääässsccchhheee iiinnn 222 GGGrrrööößßßeeennn • 100% Polyester • Mit Antipilling-
und Antistatik-Ausrüstung • Mit SBS-Marken-Reißverschluss • Feuchtigkeits-
und temperaturausgleichend je Bettwäsche

Nicki-Spannbetttuch
• 10000 %%% PPPooolllyyyeeesssttteeerrr ••• BBBeeesssooonnndddeeerrrsss wwweeeiiiccchhheee uuunnnddd
langleeebige Qualität • Steghöhe ca. 27 cm

• Mit Antipilling- und Antistatik-Ausrüstung

17,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 135x200cm

19,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 155x220cm

Prescott

Floral/
Herbstblätter

Hinton

Saltillo

(in ca. 135x200cm
erhältlich)

Besonders praktisch –
mit Marken-

Reißverschluss

Auch
online

NEU
E

Des
igns

9,99*

ca. 90–
100x200cm Steghöhe

ca. 27cm

Anthrazit

Flieder

Grau

Creme

Mint

Silber

12,99*

ca. 140–
150x200cm

14,99*

ca. 180–
200x200cm

Flauschiges
Teddyfell

Bunte
Zucker-
streusel

für Desserts
und Gebäck
je 200 g (1 kg = 6,45)

Küchentücher
mit Motiv „Bäckerei“ 33-llaaggiigg,
je 66x100 Blatt

Soße Bour-
bon Vanille
ohne Kochen,
je 39 g für 250 ml
Milch (1 l = 3,96)

Walnuss-/
Zimt-/Nuss-
füllung
extra fein
Milch dazu,
umrühren,
backen, fertig.
je 250 g (1 kg = 7,56)

Mohn-/Kokos-
füllung
extra fein
Milch dazu,
umrühren,
backen, fertigg.
je 250 g
(1 kg = 7,56)

1,89* 1,89*

4,99*

1,29*
UVP 1,49

13%
billiger

–,99*
UVP 1,29

23% billiger

6 Rollen

Hefeteig-Garant
je 32 g für 375 g Mehl:

–,79 (1 kg = 2,11)

WEITERER ARTIKEL

Mit Liebe
backen!

Honig Spezialitäten

Akazienhonig mit
Frühjahrstracht,
Koriander-
oder Waldhonig
je 600 g
(1 kg = 11,65)

im Bügelglas

600 g6,99*
UVP 7,99 12%

billiger

+ viele weiteree e+ vielee e+ viele weitere 
+ v+ viele

-Artikel

KulinarischeReiseiReisei

Mini Speck
deftige Schinken-
spezialität aus
Südtirol je ca. 1 kg,
Ware einzeln aus-
gepreist (1 kg = 11,99)

Griechischer
Honig Pinienhonig
aus Chalkidiki oder
Thymianhonig aus
Kreta je 450 g
(1 kg = 9,98)

5 Sterne
Griechische Spezialität
38 % vol, je 0,7 l
(1 l = 14,27)

Italienische Pralinen
XXL

verschiedene
italienische
Pralinen mit
cremiger
Füllung
je 800 g
(1 kg = 9,99)

Premium-
limonaden

ZERO Zitrone, Grapefruit,
Orange oder Beerenfrucht
je 0,75 l, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = 1,05)

XXL

7,99*

11,99*
je kg

ca. 1 kg

800 g

9,99*
UVP 15,99

37%
billiger

−,99*
UVP 1,19

16%
billiger

–,79*
UVP –,99

20% billiger

4,49*
UVP 5,49 18%

billiger

Gezuckerte
Kondensmilch

wärmebehandelt,
im Doypack
je 150 g
(1 kg = 6,60)

3,59*

3,99*

2,99*

XXL
2 kg

2,5 kg

5 kg

(Abbildung ähnlich)

((AAbbbbiilldduunnggg äähhnnlliicchh)))

(((AAAbbbbbbiiilllddduuunnnggg ääähhhnnnllliiiccchhh)))

(AAAbbbbbb d nnnggg ääähnnn ch)(Abbildung ähnlich)(((AAAbbbbbbiiilllddduuunnnggg ääähhhnnnllliiiccchhh)))(A )( )(Abbildung ähnlich)(Abb ld h l h)(Abbildung ähnlich)((Abbildung ähnlich)A(Abbildung ähnlich)b(Abbildung ähnlich)b(Abbildung ähnlich)l(Abbildung ähnlich)d(Abbildung ähnlich)h(Abbildung ähnlich)l(Abbildung ähnlich)h(Abbildung ähnlich))(A )(Abbildung ähnlich)(Abbild äh li h)

Gourmet-Speise-
kartoffeln „Pom’All-
iance“, Frankreich
Sortennn:

Lady oder Anoe,
festkochend,
je 2,5 kg
(1 kg = 1,60)

Zwetschgen
Serbien/Moldawien/
Deutschland
Kl. I, Sorten:

z.B. Stanllley
je 22 kg
(1 kkg = 1,80)

Deutsche Speise-
zwiebeln

Kl. II,
je 5 kg
(1 kg = –,60)

XXL

XXL

3
9
/2
6

www.norma-online.de
Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* KeineMitnahmegarantie! Sofern derArtikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist,können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von2Tagen abo.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohneKaufzwangoder Siewenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbar-
keit anwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es ist nicht ausgeschlossen,dass Sie einzelne Artikel zuBeginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnengerneweiter.SchuheundTextilien teilweise nicht
in allenGrößen erhältlich.Alle Preise in Euro.Bei Druckfehlern keineHaftung.**Nur gültig für registrierteNutzer derNORMAPlusApp.Nur in der Filiale einlösbar.Es gelten die in derNORMAPlusAppangegebenenBedingungenundAktionszeiträume.

ab Montag, 21. Sept.

BIS ZU SPAREN55%

Tolle Herbst-

Inspirationen
z. B. Rezepte,

Reisen oder Bastelei
en

finden Sie in unserem NORMAGA NHerbstHerbstHerbsHerbstHerbsttHerbst
wünscht einen farbenfrohen

GMANORMAMAGAZINGAZINGAZINAGAZINA

NORMA Lebbensmittellfifilliallbbetriebb Stifftung & Co. KG, Manffredd-Rothh-Straße 7, 90766 Fürthh


